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B e t r i e b s p r a x i s

Das Problem

Der erfahrene Kfz-Meister Michael Frese aus Greifswald in Meck-
lenburg-Vorpommern benötigt dringend Unterstützung von der 
FabuCar-Pro-Community, um ein hartnäckiges Problem in der 
Elektrik eines VW Polo (Typ 6R) mit 1,2-Liter-Motor zu lösen. Die 
Sicherung Nummer 31 der Einspritzventile brennt in regelmäßi-
gen Abständen durch. Das sporadische Auftreten des Fehlers er-
schwert die Diagnose erheblich, und selbst der Fehlerspeicher 
liefert nur einen sehr allgemeinen Fehler-Code, der keine wirkli-
che Hilfe bietet.
Sobald Frese eine neue Sicherung einsetzt, läuft der Wagen wieder 
wie gewohnt. Frese kann die Sicherung als Fehlerquelle schnell 
ausschließen, da gemäß den Herstellervorgaben eine 10-Ampere-
Sicherung verbaut ist. Auch bei Messungen kann vorerst kein Feh-
ler festgestellt werden, da alle Einspritzdüsen einen Innenwider-
stand von etwa 12,5 Ohm und eine Stromaufnahme von ca. 0,2 

Ampere aufwei-
sen. Eine gründ-
liche optische 
Überprüfung er-
gibt ebenfalls 
keine Hinweise 
auf einen Defekt. 
Frese sucht Un-
terstützung bei 
der FabuCar-
Pro-Community 
und erhält in 
nur zwei Stun-
den einen äu-
ßerst hilfreichen 
Hinweis, der 
ihm bei der wei-
teren Fehlersu-
che einen be-
deutenden Fort-
schritt ermög-
licht.

Fa b u Ca r - Fa l l  |  In einem VW Polo brennt die Sicherung für die Einspritzventile alle paar Wo-
chen sporadisch durch. Kfz-Meister Michael Frese ist auf die Profis der FabuCar-Pro-Commu-
nity angewiesen, die prompt die Lösung für das Problem liefern.

FabuCar-Pro-App
Mit der FabuCar-Pro-App oder Web-Version www.web.fabucar.de 
lässt sich die Hilfe von über 30.000 Kfz-Profis virtuell in die Werk-
statt holen. QR-Code scannen, und schon geht’s zur App.

Sicherungs-Frust im VW Polo

Die Lösung

Roland Biberger, ein er-
fahrener Kfz-Profi und 
Werkstattbesitzer aus 
Münchsmünster bei In-
golstadt, spielt eine ent-
scheidende Rolle bei der 
Lösung des Problems. Er 
reagiert prompt auf die 
Anfrage von Michael 
Frese. In seiner Nach-
richt an ihn teilt er Fol-
gendes mit: „Hallo Mi-
chael, prüf die Verkabe-
lung bitte einmal unter 
Last, dann findest du 
möglicherweise einen 
Kabelbruch. Sind alle 
Einspritzdüsen auf einer 
Sicherung? Hast du die 
Düsen mal abgeklemmt 
oder an den Kabelbäumen gewackelt? Meist findest du dann die 
Stelle, wo die Kabel unterbrochen sind. Viel Erfolg!“ 
Dank der Unterstützung von Roland Biberger setzt Michael Frese 
die Diagnose am VW Polo fort und kann schon bald erleichtert der 
FabuCar-Pro-Community berichten: „Ich habe die Düsen abge-
klemmt und Sicherung rausgemacht. Dann habe ich mit einem 
Durchgangsprüfer an der Leitung gegen Masse gemessen und an 
den Kabelbäumen gewackelt. An einer Stelle war kaum sichtbar die 
Isolierung weg, das hatte ich erst gar nicht gesehen. Es war eine 
Scheuerstelle am blauweißen Kabel, die wohl der Batteriehalter 
verursacht hat. Vielen Dank für die Unterstützung!”  
Dank der gebündelten Fachkompetenz und gezielten Unterstüt-
zung der FabuCar-Pro-Community gehört der Fall von Michael Fre-
se nun zu den mehr als 20.000 erfolgreich gelösten Fällen auf der  
Profi-Plattform FabuCar Pro.
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Roland Biberger ist langjähriger FabuCar-Nut-
zer und kennt die Lösung für das Problem.
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Ein durchgescheuertes Kabel sorgt dafür, 
dass die Sicherung durchbrennt.
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